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Gubcrnial - KlmdmachUttgm. "
Guberliial - Verlautbarung. ( 2 )

Die ho^e k.k. Kommerzhofkommisswnh,.u laut Erössnung'vom 2 s.5 l. M . , ^ .2589 im
C.'ivesständuchc mit der k. k. aMnneu Hof-und Staatska.Hy beschloßen, de./k.k.Gen/ra!.
Kon,ul E d u a r d W a t t s , w ^ e r sich nach Kcmton in Chm, be.eöen at , um sn Zlmt
dottAuszuüben, daselbst ni dieser Eigenschaft beyzubehalten. Lalbach am : ^ M a o I / i / .

' ^ ^ C i r k u l V r ^ ^ ^ «
^ Setiie k. k. M a i e M siawi unterm Z, . v- M . z,, a?«ebmm<.n ^ ^ . . ^ . ^ a
dauerhaften H,nb^bu"g jener RechtssHlle, '-. welchen i N n - u n " 3 , ^ n n , ? s ? " l ^ zur
Kapitalien «wfhwendi, we.den könne., und damit den
ten der Aerarial-Gläubiger keine
siändnche Gysteln in ^rain desimtw entsch.cdcn se^i wird d " ^ n . ^ s e r ^ M ^ ^
gewäftln wesde. dü.ft, vermö. welcher in Obligazio./s - V r n e u e r ^ s a ^ ^ Modaü är
ausgab. fr.inerss5d - si.?nd^sch r Ae^rral > O b l i g ^ o . s - Blanq " 7 m 'd ^ m ^
dcs ll.ndes-Gouoer.eurs, d.nn eineg d:r W^t elräthe statt zu fi.d-7hah/ " " ^ e ' c h M „ g

Welses aus einem ôbe<i HoffammerrDekret vom >,. dics?^ ^ , f , l ' . ^ . o ^ .
M',.m> W,ssensch.'ft „ur dem Besätze l>.f.n„tt . .m,'ä"3ird ^ ß . ! , . i e ^ , ^ z^'

könn^, weil 1 ^ ' ^ ^ ̂ . A U 7 ^ e Ä ' ^ ^ ^ " " 1 ' ' """"" «^l satt fi,sien
zurückgabst ŵ den m ^ n / ^ b a ^ e n 29? A ^ i g ^ ^ ^ " ^ " ^

Stadt ^ und LmldrechMche Verlautbarungen.
« B e k a n n t m a c h u n g . ( i )

^;sß., °" . °" k. k. Stadt-und ^Mdscchtc in Kra in , wirb auf ')'^llck,en d ^ f ? « ^ ^
k - l S , ^ " ^ " " " ' « ' ' " - ' ' " b°" «erst«i-,.°n Pfarre, im B^w rke Ä««« ' , «

«V anzumelden, wldl'lqens der Verlaß abgehandelt, und eingea.itlvortet werd-., w.r>
M^W^^^^düchden »6. May 1817. «v^r.

Von d?m. . ^.^ B e k a n n r m a
iiesem G e r i ^ I ' ' ^ . ^ " ' ^ La^drechte ,n Krain wnd bekannt aemachf. »s s-n? vnn
Ig^tz F H " 7 ^suchen des Dr. Iolept, Lusner, Kurators t ' ^ i n Vkrtre u a d°r

Guts Gall?,!fels, w e ^ sl 5^ ' "^^^ 'Kacbe qegen Johann B ip l . L,3eq. I'Haber des

gcrlchtlich gesch^en Fah n sse ' m ^ 5 ^ " ' / ^hornien, ,man-men auf 1262 fi. ^ ^
den .6. der zweyte auf d e 5 , ^ ^ ^ " ' 7 " . ' " ^ " W En^e 3 Termme als: der erste au



bey tem ersten, noch zweyten Termine nicht wenigst um ihren Schätz ungswerth, oder darüber
an Mann gebracht werden könnten, bey dem letzten auch unter demselben veräußert werde«
würden; wozu die Kauftustigcn an den bestimmten Tagen in dem Orte Gut Gallcnfels m
Oberkrain zu ersckemen vorgeladen werden. liaibach am 2. May 2817. ^

B e k a n n t m a ch u n g. ( l )
Von dem k. k. Gtadt > und Landreckte in Kram wird dem abwesenden Joseph Tho»

mann, Sa ln i te r . Fabrikanten mittels gegenwärtigen Edikts erinnert: Es habe wider ihn
Franz Pirch, Bankal-Oberamts-Praktikant zu Laibach in Kram auf Aufhebung der
Salmter-Fabrikazions-Gesellschaft vom 9. May »314, und Zurückzahlung der bezogenen
Kapi ta ls . Elnlatze pc. ^ooo fi. M . M . sammt Nebenverbindlichkeiten bey diesem Gerichte
Klage angebracht, und um die gerechte richrerliche Hülfe gedettcn.

Das Gerzcht, dem der dermMlge O r t seines Aufenthalt unbekannt, und da er viel«
leicht aus ben k. f. Erblonden abwesend ist, har zu semer Vertrettung, und auf feine Gefahr
l«nd Unkosten den hiesigen Gerichts-Advokaten D r .Ma f tm i l i an Wu ,back als Kurator bestellt,
mi t welchem die angebrachte Klage nach der, für d»e k. k. Erblanden bestimmten Gerichts'
Ordnung bey der, zu diesem Ende auf den ,8 . August l . I . Vormittags um 9 Uh^ vor
diesem Gerichte bestimmten Tagsatzuug, ausgeführt, und entschieden werden wird. Iozeph
Thomann wird dessen durch diei> öffentliche Ausschrift zu dem Ende erinnert, damit er allen-
falls zu rechter Zeit selbst zn erscheinen, oder inzwischen dem bestimmten Vertretter ,e,ne
Rechtsbehelfe an Hande.l zu laßen, oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen,
M d diesem Gerichte nahmhast zu machen, und überhaupt n die rechtlichen, «rdnunqsmäßl«
gen Wege einzuschreiten wissen m5ge, die er ,u seiner Velthsldigung diensam finden wurde,
massen er sich die aus seiner Verabsaumung entstehenden Folgen selbst bcyzumessen haben
Vi rd . älaibach den 16. May i3>7. _

^ B e k a n n t m a c h u n g . s» )
Von d?m f< k Stadt -und ^andreckte in Krain wi'-d bekannt gemacht: EK sey von

biefem Gerichte über Anlangen der Frau Katharina Fr?nin v. "lchrentkurn in 'brer Excku»
zionssache, gegen H!i>n Wolfgang Grafen v. Lichtender«, als Vormund der Aloys Graf
v. Llchtenbergtschen Erben, und als Mmrben wegen 650c, fl. Kapi ta l , dann Interessen
bis ,. Apr i l l Z iF mit 1529 ss. 13 ^s^ kr. , dann der wettern Z asa Fiueressen in die öffent-
liche Feilbiethunq der im Melsbera.er-Kreise lieie'deil aus ,23,99a fi. 4H kr. gerichtlich
geschätzten Herrschaft Kaaß, u,id Schneekerg geVilliget worden.

Da nun hiezu drey Termine, und zwar der ersse auf den Z. Febr., der zweyte auf
ben F. M a y , und der dritte auf den 4. August nächstkommenden Jahres » Z ^ mtt den,
Anhange bestimmt worden, daß, wenn erbeute Herrsch'ft weder bey der m l e n , noch auck
der zweyten Feilbiethllngs-TägsaiMg um ihren Schätzungwerth, ober darüber an Nann
gebracht werben könnte, selbe bey der dritten auch unter demselben veräußert werden würde;
so werden die Kauflustigen an den obbemeldten Tägen vor diesem t. k. S tad t , und Land«
rechte Vormittags um y Uhr zu ersckeinen mit dem Mhanqe vorgeladen, daß die ^Hätz-ms
sowohl, als auch die .ssaufsbedmgniße in der dieß^ecichtlichen R?!,i«?ratur in den gewöhnliche»
Amtsstunden eingesehen werden können. Laihach am »5 Okt. i 8 l s ,
A n m e r k u n g . I s t auch bey der zweyten Fellbiethungs.Tagsatzuug kein Kanflusiiger er̂

schienen. ^ ^ ^

B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 )
Von dem k. k. Etadt -und Landrechte in Krain wird über das Gesuch bes Franz Galle

Vermögens-Verwalters der Simon Lcpuschitziscten Konkursmasse biemir öffentlich bekanüt
gemacht: Es senc v»n diesem Gerichte in die öffentliche Feilbltthung der zu der «Macht S ims"
Leuuschitzischen 5ko»ku>emasse gehörigen, Hierlands befindlichen Realitäten, namentlich des " l
ter Herrngassezu La^bach unter Konsc. Nr . 2^4 gelegenen, dem städtischen Grundbuch« in>^
liegenden, und gerichtlich auf ,5448 fl. 55 kr. dann des tn der Gradischa Vorstadt unter

^Konse. 3?r. 54 gelegenen, dem nämlichen Grundbuche innliegenden , und gerichtlich a u f 3 6 7 " ^ '
4.5 kr. geschätzten Hauses, sammt dem dazu qekoriqen Garten, und Wirthschastsa/balM

und zu diefem Ende zwey Versteigerungs«Tagsatzunge», und zwar die erste M



>en F. M a y . nid di? zweyte auf den l6 . Iuny w. I . Frühe um ,o Nhr vor diesem Stab^
und Lanbleckte mit dem Beysatze bestimmet worden, daß für den Fall , als die zu veräußernden
Realitäten bey der ersten, oZer zweyten Fellbietdmigz-Ta Uayung nicht wenigst um di?
Schätzung, «m M^nn gebracht w?rden könnten, mit t>er weiteren Veräußerung bis nach ver<
faßten Klasslfikazions. Urtheil innegehalten werden würde. Daher dann alle etwoigen Kaufs
lustzqen an den vordemelbt h!?zu bestimmten Täqen vor Gericht zu erscheinen, nnt dem
Bcysatz? vorgeladen we^en, baß es ihnen frey stehe, die dießfälllgen Verkaufs - Bedingnisse
bey dem G-rtchts-Ma^,-Verwalter Franz Galle, Handelsmann allhier einzusehen.

B?y der ersten Keilbielhungs-Tagsatzung lst nur das in der Herrnqasse qeleqene
Hays unter ssonsc. Nr. 2,4 an Mann gebracht worden. Fur das in der Graoischa Vor-
siadt unter ssonsc Nr 5^ »«legene Haus sammt Garte:i , uuv Wlrthschaftsg?häaVcn i l l
kein Kauflustiger erschienen, daher es hinsichtlich dieser letzter« Realität bey der auf den l<5.
I ^ Y l. I . bestimmten zweyten ^eilbiethung verbleibt. Loibach den 28. März ^8^7.

^ B e k a n n t m a c h u n g . ( 2 ) '
Von bem k. k. Vtadt-and Lanbrechte in Krain wirb über Anlangen der Wittwe

Maryareth Benebttschitsch, als zu dem Verlaß? ikres EkeMten Andreas Beneditschlssch
trkläl-ien E r b i i , dinn der Susana, und L^^ia Bcnemschitsch s^inntticke E>-b?n ,nre^ M >ttcr
Maria Benedltsckitsch bekannt gemacht, daß alle jene, welche auf den von ber Depositen«
K?mm ssion d:s vorbestanden-n Magistrats der k. k. Haliplst.m Lichach, «,n Fran, U ba„
Beuediischits.t), äder die dahin dexosttine Maria Ben?d<tsck?sche Mkandlungs-Urtlmde
6 lo. 2Z I^?i5. 24. Dez. l7yy ^ritcid. »2. IHner >Aoa auf da^ H,uZ N r Zs, nun l>z
und tinen Garten in der Krenng'asse, bann einen Acker am Schioß^erge, unterm 23.
Febr. lFc»o !^v. L>ckidiU 553 ausgesertigsen, nnd d:n Angeben n»ch m Äerlust gera-
thenen, aMchttlch'-n Legschem, aus was lmmer s'lr einem Ntch-e einen Anspruch zu haben
vermeinen, solche wider die Etngangsb'lneldeten Bittstellerine^ soaewiß bmnen i I l ö r , 6
Wochen, und 3 Täge,» vor d,esem Stadt-und Landrechte geltend nnchen sollen, als im
wdrigen nach üenauf wser ßes^llchtn Frist dieser in Herlust gerathene maqliratscke Lec,-

^'21! ? ' ^ ^ ^ ^ ' ^ " ^ 3- 5>; aus ftrncres Ansuchen der B l t tMer inen für getödter,
uno Wirkungslos erklätt, »n) t„ di? Äusft r tMng eines neuen ge>vl2lgec werden wird.
, Lalback den 2y. Okt. z ' i ^ . ^ ^

^ B e k a n n t m a c h u n g . ^3)
Von dem k, k. S t i d t und ?a,i»rechtein kram wird über d<,s Ansuchen des k. k. prov Fiskalamts

in V?rtreMti i h^ ?lcm n der Lok^lie Pöllandl, der Pfarr Tsdei-mofchnttz, und des Dorfes
Reichenau im ?e;irke ^o'tsclee als bedingt erklärten Erben bekan-tt qemllht: Es seye von
w f e n Ä richte z«' 3rso'schu g d:s Zchuldenstandes nach M.ttyäus Stinne Pfarrers u»
^ollandel, ,m Be^r^e Gotlschee, die Taa/atzunq auf den 2^. Iuny w. ^5. um 9 Ukr
V o r ^ t a g s be^mne! worden, bey welcher es jedoch jedem, der einen Anspruch aus deßen
^ ' ' ' ' " ß zu hab., verinemes, lrey stehen wirb, seine Forderung entw?der unmittelbar vor
mes m k. ^ O ,dr-Ul,d La^drechre, ober aber am eben dem T ge bey dem h<?zu deleqirten
^' r fszer icht? des Herzo^'b.uns Gortschee sogewiß anjumeld^:, als im widrigen dlkser
Verlaß «b cdandelt, uid sohm den erklärten Erben eingeantwortel werden wird.

^ Laibach am 6 May ^ „ _ _ ^ ^

B e k a n n t m a c h u n g . (3)
Von dem k k. Stadt-und Lantseckte in Kram wird über das Ansuchen des k. k.

prov. Fiskalan.ts in Vertrettung der frommen Anordnungen als hcdlnqt erklärlen Erben
bekannt siemacdt: Es seye von diesem Gericbte ,ur Erforsct'ung des Schuldensia-des, des
veretts am 3-> IHn ,8», verstorhel'en Weltsriestels Simon Stantscbitsch Zuritten zu ObcrfestniK
n, Oberkram, die Ta^satzunt, auf den 2z. Iuny d. F um y Ubr Vo,niittaq6 bestmmt
ivorL?n, bey wacker «b letzock jedem, der einen Anspruch auf dessen Verlaß »u haben
vermeinet, frey steh^ w i rd , seine i.llf<lll'gen Forderl'ngen entweder unmittelbar ror diesem
! . ^ . ^ ' f ^ - ^ " ^ ^ " , oder alcr om eben dem Tage bey dem tmzu detts nen B e z i M -

^ ^"Mstem zu «rainhura soq w ß anu'meloen, als im widrigen dieser Verlaß
zetmtg adgekandelt, und soh,n den ertlärten Erben eingeantworttt «erdeu wird.

Lalbach den «. May ,3»?. )( s



Vermischte Verlautbarungen.
Ltzitazirns - Ankünd-Mig. ( l )

Von der k. k- vereidigten Tabak« u-id Stlimpelgefällen-AdministraztLN im Königreich
Il lyr ien zu Laibach wirb bekamck gemachr, daß bey ihr über die Lieferung nachstehender
Erfordernisse iür den Bedarf des Mi l l lär-Jahres ' L ' 8 nn Wege des Bcstbothes und unter
dem Vorbehalt der hohen Ratisifazion die bizila^on abgehalten werden wird, und zwar:

E r s t e n s ? Ueber den Bedarf an Kanziey-und sos,jttgen Erfordernissen, bestehend in
4c,o<? Otuck jemcn, Zaoo Stück ordinairen Schreiöfcöern, 20 Duzend seinen, ,2 Duzend
ord:na,ren Bleyj'teften, 14 Duzend feinen Rolhsteftev, 24 Stück dop^elklingigen ßuten
Federmessern, 'a Stück Paplerscheesen, 20 Pfund femen rorden Slegellak, 60 Schichtet«
großes 60 Sckachleln milterer und 20 Ecküchleln klci, er Odiatten, zoa Psund (Streu-
sand / ^ Ptund Krci le, 60 Ellen WMz l t lmraud , L Rlß Fließpapier, »io P f «,d remes
Baumöl,!, und !oc> Stück Nähnadeln.

Zu dieser Wtazion wird der 23. Iu ly b. I . und an Kauzion 200 fl. ftiut an z e r -
legenden Vacl inm 20 fl. bestimmt.

Z w e y r e n s - . Ueber den Bedarf von 220 Pfand reine Wachskerzen zu 6 Stück or.
Pfund zu deren Lizitazion der 1. I u l y d. H und eme Ka t ion uon «ou ss. m t̂ dem Er-
lag des V^äium.3 von io fi. bestimmt wird.

D r i t t e n s : Ueber den Bedarf von 6on Ellen Leinwand zu Geldsacken am l . I t i l y
d- I . mit der Kauzions-Verbindlichken von 20 fi. und dem Ncug loer t»g von » si.

V i e r t e n s : Ueber den Bedarf von Z6 Stück g'oßen, uni) ^ i^ ü>2 kleinen Pack-
kisten nach vorzustellenden Mustern, am 2Z. M d. ^ . verbunden mit einer KauzionH-
Verbindllchkeit von 45 ss. inld dem Erlag des Reugeldes mit 4 fi. 30 kr.

F ü n f t e n s : Ueber den Bedarf von 1 lo Wiener Älatter, zivey Sch ch langes kcn'tes
buckenes Brennholz in Schni-sern, am sZ. Iu l y d. I . wozu dle Kauzion auf iso fi. und
der Neuzelderlag auf >6 fi. bemessen »st. ^

Die Lizitazioi'.en werden an ooianqesührten Tagen m dem k. k. Ndministrazions-Amts-
gebäude zu Laibach am Schulplctze Nr, 297 im zweyten Slock abgehauen werden, uud
jelcsmahl um >c Uhr Vornnttag beginnen.

Ohne Erlag des vorbe^MtMen Reugelds auf d?m sso nmißions »Tisch und dem Be-
weis des Vermögens dle Lieferungs-Verdlndllchkeu erfüllen 5» rönnen, wirb Niemand zur
kizitaMN zugelassen, dicses Reugeld aber dem Bestbtttder an der glelck bey erfottzter Na«
tiftkazion zu entrichtenden Kauzion zu Guten gerechnet, den übrigen Llztta>uen jedoch gleich
nach beenb^cr Llzttazion zurückgestellet.

Die Liderungen der erstandenen Artikel heginnen, mit Vl,snabme des Brennholzes,
von i . Noo. l Z , / gegen jedesmahlig schnmiche Bcstcllulw, vom Breiucholle hingegen
muß bis , . Nüv. '3«7 wrmustens schon dls Hälfte eengeliefc^l seyn.

Nach abgehaltcncc Lizitazion wird auf Allerhöchsteil He rhl keinem nachträglichen Ans
böthe Gehör gegeben.

Die Bebmglttsse der Lieferungen und die Musser der zu liefernden Artikel können vor
her Lizitazion in den gewöhnlichen Amtsstunden bey der Admilustrazion eiMsebeu werden.

Diejenigen, welche die Lieferung der vben Ablhetlungswets? verzeichneten Artikel zll
erstehen wünsche", werben demnach zu den an porbesagten Tagen abzuhalrenden Lizitazionen
vorgeladen. Laibach d?n 2a. May '817. ^ _ _ ^ _

' ^ " " ^ " - « - " " Gelder zu vergeben. ( l )

Es sind 60D0 st. und besonders 420 ft. Aagsb. Cour. gegen pragmalickalische
Sicherheit zu'verleihen. Jene, welche die e Gelder zu erhalten wiw,chen , haben
sich an Dr. Maximilian Murzbach wohnhaft m der Herrngasse Nr. 210. im zwey"
ten Stocks zu verwenden. Lmbach den 24. May 1^17.

K u n d m a c h u n g . ( l )
Von dem k. k. Oberbergamte und Berqqerichte im Königreich Illynen wird

hiemit bekannt gemacht, daß die Bedienung des zweyten mom. Waldbeamtens
zu Obervßllach im Vtlkcher« Kreise j« Erledigung gekommen M»



M r d . ^ ' . ^ ? " ' " ' ^ " « " « « besteht «,.'sthrüchm 4°« fi, da„» in 75 ff

R°chl«gr.,„l,e Amprüche z>, machen ge°«.fe, . «°N«do« so!^! l ' " " . " ^ " ^ ' « «
Ende «us l,e« «3, Im,y ,8,7 Vormm.qs um y Uh in dies^i« ^ " ^ ' ° ' ° " '

'» W.dngen diese. Verlaß °h»° weilers abge'.a"delt. ,.?V d « « 7 ^ ' " " > ! - .° '^
«mzeomwonel werde» wird. Laib.ch den .^. M»y » g ^ . °" ° " " " " r̂b«>»

^ . ^, . ^ B c k a ,1 li t ln a ch u n a s ̂  ) "^^^»»'»«'>»«««
Lack w ^ . ! l " Bezirksgerichte der Staats-Herrschaften U>iteMurn und ffallenbrun z« 8ai«
u d Mcrr "" ^ " ' ^ ^ ^ ^ " " " Ansuchen des Michael Krusch.tz, Vorn . 7 e r Geor«

Zahl 2 / ^ !n hMen^.?"7.^^^^^^^^^ lee,. gehörige,,, zu 3 ^ i u.tter H. K
Hübe beHdliche ä f . ^ f Ä i ^ ^ ^ ^ ' l ^ ' ^ " ^ ^ den Verkauf des den dieser bilden

Hude zu 8uä°ui' Haus Nr ^ k ^ " ' / ^ ' . Voruutt«gs um 9 Uhr im Orte der .s2
"«chetne^, m̂ r dem V nsa^ ^ . ^ k ' " ' ' " ^ ' den , wo u alle P.ickrund Kaufiusime u
den gewöhnlichen Z H T . ^ ^ ^ ' " 1 " ' ^ ^ bie ^

La«bM de" 1!5 M ^ ' ^ ^ ' Gerichtskanzley e.ngelehen werden kö.men. , ^ ^

Der M»t;.^..s ^ ^ , V e r l a u r b a r u n q l ( ^ ) ' ^
! " i ' i ist m r d ^ b̂ y der Dekanatspf^rr W^fsck m Ober-

gerichtet Vittae.."che ^ n ^ ^ ' ^ 5>ta,tsq>!t?r-Ad«m,strazio.,, als ba l l i gen P.lron,
Pfarrer zu M o ! H " ' ^ ' " ' " " ^« Herrn Schuldistr.ttb-Aufseher uni

- ^om blsckössickel, Konsistoi-mm Laib ĉh am 30. May <8>7,

Von dem 5? B r e t t e r - V e r k a u f . ( 2 )



E d i k f. f 2 )
Vom Bezirksgerichte Herzogthum Gottschee Neustädtser Kreises, wir> allgemein be-

kannt gegeben,, daß <mf Ansuchen deß Herrn Joseph Kraskovitz priv. Handelsmann zu Wien 7
die, dem Georg Erker zu Grattnfeld eiqentkümlich an^ehörige, dem Hes^,sdume Gottfchee ^
« u ^ R ^ t i k . M o . 5 i2 . eindienende Hft t l l l rh. Hübe, bestehend aus Aecker, undWi'sen/ '
sammt Wohn- und Wirtschaftsgebäuden, wegen an bezogenen Waaren rückständigen 2,-;7. fi. ^
4Zs4tl kr. Aussb. Curr. nebst 6. zn-. <^ta. ^ e i c ^ n t i i , I i t ter-und Ncbenvcrbindllchkciten in
Nx«cuti0n3-Wege eeräußett werden Mrd, und daß zu diesem Ende Z Verstcigerungstermin?,
^nd zw »̂r der erste am ->8. M a g , der 2te am 23, I u n y , und der Zte am 23. Il«ly »317
znndem Anhänge einberänmet worden ist, daß, wenn obige Realität weder bey der ersten noch
zweyen Versteigerungstagsa^ung um den gesammlen Sch ltzungswerthc pr. ^a« ft. Augsb.Curr.
an Mann nicht gebracht werden könnte, sie bey der dritten auch unter denselben hinhaun ge«

geben werden wird.
Diesem zu Folge werden alle Kauflustigen an obbestimmsten Tägen jedesmabl frühe um 9

Uhr im Orte Grafenfelh zu erscheinen vorgeladen; die I ^c i t ^ t ton^ . Bcduicinißc kö^nttn
dieselben aUdort oder auch eher hierorts in den gewöhnlichen Amtsstunden einsehen.

Bez. Gericht Herzoglhum GotNchee am 2ten May « ö l / .
B e k a n n t m a c h u n g . (2)

Ven dem Bej,itksger.cl)te der Herlscküst Krupp, rvird hctannt gemacht, döß über Ans ,
langen des Georg ^muck ron Nöttl ing witer Georg Gar»,iZ von QZl 10^7. n,egc>, schul-
digen 87 fi. 43 kr <̂ . 8. c. m die ^xec^Uve Feilbielhung der geznerischen Grl!Ndhuck'e der
Deutsch. Orden (^on^ncw Mölt l ing emveileiben, gerichtlich auf 26Z fi. 1.) kr. gcschatziess
Fslütl ÄauftecdtShübe ^wi l l ige t , und lmrzu Z Termine, nähmlich der Tag auf dcn »ilen
I u n y , >oten Iu l y und 7ttn bugust d. )< jedesmadl Vormittags von 9 bis »2 Uhr in dicftr
Amtekanz'ey m?t dcm Bey^tze besunim worden sen, daß wenn d,ese Realitäten, weder bey ^
ter erste,, noch zweyten Feilbiethung um d?n (Zckätzungswcrtk oder daräder an Mann ge-
bracht werde», sollen, solche bey der Zten auch unter des Schätzung hindanngegcben werden»
so werden die Käufer an den benannten 3li«en ftuh? um 9 Uhr in U?ser Amtskanzley^ll
erscheinen vorgeladen werden. B^ir^sq^ I's^po am i-.'ten Apri l >8l7.

F e i l b l e l y u » g s ' ^ d , t t. (2 )
Von ber für Kram , Görz, das Küstenland und lllyrlsch-Kroazten aufgestellten k. k>

Berqa.erichls-Subsiitüzirn zu Laibach wird hiemit allgemem bekannt qemgchc, daß das all
eingegangener n ^ t m a l Fnhn hierorts oesilidllche Kurler, m, Gewichte 23 Zentner 37 Pf^
bestehend in 39 Stück 5« bis ao pfundigen ars st'inen ??.osseten zusammen geschmolzeDe»
P l a t i n , am »2ten Iu«y d. I . Vormittags um 9 M r angef nl,e,i in dieser Amtska-zley, «"
der Salender Gasse Nro. 195. auch ',n rleuiern Porthien von > his 5 Ztner., wie sich hiezll
Liebhaber finden würden, mittels öffentlicher Hesstelgeruug gegen gic,ch haare Bczahluns
hinVanngegeben werden wnd. ..

Wovon d;e Kauflustigen mit dcm Beysatz? verständiget werden, baß der Ausi lif Ptt«»
z>r Ztner. m:t 5« fi M . M . Hökern Orts bestimmt woroen, dann daß von nun an b i t l^
Kupfer währenden gewöhnlichen Ausstunden besichligec werden könne.

Laiback am 2ottn May lg>7 ^

V>n B'nrks,erichte der St^lsherrschaft Mlch:lst<ltten wird hiemit allgemein b?kan"l
gemacht , es sey über Ansuchen der erklärten Erbin Marg^etk Sormann zur Erforsch""^
d^s s-h lidt^stal^es ihre» zu Oberfering in der Hauptqeme«>che Z rklach ohüe Testament vtv
sio-benen Äel.ern Valentin Sormann, insaemein Terschmann, und seiner Gattin Ursula^
AiiNil5!,n.^sagsätz,nz Huf den 23. d. M . May N'chmittagsilm ^ U^r b?ssimmr word"'» ,

Es hiben d.ih?r alle jene, welche auf den Nachlaß 5?r gedacht verstorbene«' E ^ ^
<ms wis immer tu«' emem Rechtsgrunde einen Anspruch ,n machen gedenken, ibre dießfall'^ ^
Forder l'igen am obbestim,nten Tag und Stunde in der tneroma.en Gk^ichts^anzler, so gkw^
a<,z',m?lde>i, und rech^shHltig darzuthun, als in Widrigen d^ftr Verlaß oh"? weiters l l
Ocbaung nuck abgehandelt, und der erklärten Erbin eingeamwortet werden würd«.

Bezlctsgerlcht Michelstätten am 9ten May is»7. ^ .



n «. ^ s r l a u t b a r u n a . lZ)
f ssns^ " "« ! . " ^ / ' ^ " ^ " ' " " " l - H e r r s c h a f t Gallenberg in-Merkrain werben am l y .
I ^ . ^ ^ ^ ^ s ^lmy cncH2F<,Metzen Zinszetreld.Hader im Wege der Versteigerung
! e l ^ ^ l« ^ o d e r 50 Metzen gegen gleich baare Bezahlung verkauft, und hindann-
^ 9 ! « ^ " ^ ^ Kaufilebhaber am obbchimmcen Tage frühe um 9 Uhr in die herrschaft-
liche Amtsranzley zu erscheinen hiemit eingeladen werden.
Galle«A? ^ ^ Wirthschafts . Verwüttungs - Amce der k. k. Vergkammeral-Herrschaft
^auenoerg am »6. May 18^7.

o.ss . Vezirksgerlchte der Herrzchaft Nabmanns^n in Obcrkrain, als Konkurs-
^ " tM j Dird h,e,nir bekannt gemacht: Es seye aus schc.ftllckes Ansuchen vom Erhalle 24.
^ r z ,8 l7 ^g Herrn Pnmas HudoocrniZ, Verwallerß der Andreas Menschen Konkurs-
Müya m d^ gerichlllche Fetlbmhung der zur gedachten Konkursmaßa gehörigen gcsammtei»
^ea l lMen , nühmilch des in der S l M R^dmannsdorf am Platze unttr Äonfkripzionszahl 45
fteyendcn, nach AbWage der Giebhetten, und Reparationen auf 2000 fl. abgeschH«scl»
^au»es, der zweyen Mayerhöse sammt Slal l ' l ngen, zwey Dreschtönnen, einem Maga m ,
warten, und Gartenhailfts nach Abzüge der Ä:cbhe,ttn. und Äepararionen im Schätzunas.
wettye t2o/ st. dcs 2 /s i6 Merling Ansaat in sich essenden sammr der Harfe aul 65 fl.
^ ^ ' ! « kr adgcschätzttn Ackers po^i 8 i 6 ^ l i x . des auf 5 ' ft. 3 " kr« abgeschätzten Ntke^S,
und <üicßsteckes pHä novtt.n ?<iIlHiQ der auf 620 st abgeschätzten zween Necker und der
^'chwaldung N 5 < ^ ä i 5 c k e , der anf 4>o ss. abgeschätzten zwo Wiesen pkr ^ I«8w un^
Ml,- 5HV6, endlich der auf 660 fi. abgeschätzten zwo M^scn, I.ecUrl2Ä voä Ues tH«; nutz
i 'unL^^t gewllligct worden.
erm>?? " l " h'ezu der 24. A p r i l , Mld der 27. May , 8 ' 7 mit den, Bevsatze, baß bie
d n Sck7ku?^m ^ " ' "-^"" lolcke auch bey der zweyten Versteigerurgs. Tagsatzung um
simnmick a ^ e m ^ °der darüd^ nickt an Mann ^ebrackt werden tönten, sodann te»
sen, und d s ^ n " ^ ' ^ " ^ Fisterische>i Konkursgläubigern nach Maße ihrer Forderung
werden würben ,.nd m.>"7^ ' ' ' ^ " Vorzugsrechtes um den Schätzungnerth eingeantwortet
ka;l , M r ben m . ^ ^ " " " b " ' ^ ' ^aß d«e Verkaufsd-d.ngnlsse ,n die, ortiger Ger.ckts-
nen, W . ^ H ' " n Konkursmaßa-Verwalter eingesehen werten kön«

a e s ^ ^ . ^ " ^ ^ ^ t i e , welche die bcsagten Realitäten gezen baare in Z Fristen zu
Y 3 l . ?» . ^ ^ ^ " s ' ü" sich zu bringen gedenttn, an vorberührcen Tä^en Vormittaa um
aeben w ° ^ 3 5 Geltchtskanzlcy zu erscheine, und ihre Anböthe zum Protokolle zu
Al/m' k Bez,ttsherr,chaft Radmanusdorf am 26. März l g l / . ' ^ '

f o l a ! . ^ ^ B / " der ersten FeNbiethungs « Ta„satzung sind von obigen Realität««
T u n ? " " " ^ ^bll«ben- Die zwn> Mayerhöfe sammt Stauungen, zwiy Dresch'
3 ^ m /. " " ^ Magazin, Garten, und Gartenhause, dann die zwey Aecker, und dle
am « V ^ 3 ^ c k i ^ l i 6 , und dte zwo Wiesen per kloste und p^- ä^ve . welche
n i - / l "". ^ ^ " ^ " " ' " auf 60 ff. geschätzten ? o i w ^ i g n o , und acht Limo.
scn w e ^ ^ s ? " " ' ^ ^ ^ ^ " ' ^ " ' mehreren Gartengeschirren mit verschiedenen Gewächs

^ w r u f u n g h?r Georg Äoritlüklscken Verlaßglaudiger und Schuldner. , ? v " ^
alle i-ue ^ ^ e z ' t t s g e n c h t e der Hersschaft Sauenstem, im Neusiädtler, Kreise weed«
«n Sch.ffe?a , ^ . ^ " " ^ " l a ß des verstorbenen Georg Kor.tnig, gewesenen Ganzh^ " ,
«was s c b N , " ' " " ^ Saudörfel, e.ne Forderun«, zu stellen habe«/ ^ r 7m.. ?Te aß
ber auf de 7 . ' I m 7 ' ^ 1 ^ « , ihre Anfälligen Ansprüche, °der
kanzleo sozewiß^a uae^^' ' 7 ) ' "." ^ / ' ^ bestimmten Tagsatzung, in hiesiger BezittS-
We mög n de„ r 7 c h n ^ tle Verlaß. Abhandlung abgeschlissen, und daz
serichtlick e i n g e w ^ i w?rden1v1rle "^ ^ " ^ ^loßschuidner hmgeM

^ Bezirksgericht Saurnsiem t«n lo . May »3^7.



A n z e i g e . s 2 )
I m Häufe N? 29« nächst dem Bischof-Hofe sind alte sieyerische Weine vom Jahre'

' 8 ! 5 und ,8«2 die Maß pr. 36 und 40 kr. zu haben.
Vom Jahre »8i> und «8^4 zu 20 und 24 kr. Rothe sehr gute Weine: Erste Gattung

24 ^reyle 23 kr. Slwvvitz die Maß p r . : fi. 20 kr. Vrandwein die Maß zu 43 kr. zweyte
b^ere Gatt'mc, ;«' ^4 kr,

B e k a n n t m a c h u n g . (Z)
Von dem Bezirksgericht? der Hcrrscd ^: Wcirelberg wird hiemit bekannt gemacht; Es-

babe Maria Gtroini ?isluersta!,dli.1) mit Anton Dominik zu ^aibach um di? Todeserklärung
ihres seit d?m I^hs'e '803 vermißten B^ldcrs Fqna^ Stro in i gebetten.

Da man nun hierüber den Herrn Gerickts-Advokaten Dr . Marimil ian Wurzbach zum
Vertretter dieses Iqnatz Stroi in aufgesielltt hat, so wird ikm dieses durch öffentliche Aus-
schrist zu dem End? bekannt gemacks, daß er binnen einem Jahre soa/wiß vor dieses
Gericht erscheinen, oder, daß er noch im Lebcn sey/ diesem Gerichte / oder sennm Herrn
Wertretter und Erben anzeigen solle, wie widrigens derselbe nach Verlauf dieser Zeit für
Tod erkläret we-deu wird. Bezirksgericht der Herrschast Weirclberst am 25. Nov. lßr6.

B e k a n n t m a c h u n g . (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Stt?atsherrschaft Adelsberg wird bekannt gemacht: Man

babe über erek l̂tives Eiyschreiten des 3bümas )i.,tscheg ans Salloch «ider Jakob Iant«
scheq von eben daher weg?n 6a fl. L. W . 0. 3 0. in die HeilbitthlMg der dem Beklagten
gehörigen im Dorfe Sattdck liegenden der Staatsberrschasi Adelsberg 6^d Urb. l6o zznß-
bareNf und auf »676 si. 10 kr. nerichtlich geschätzten ,s4lel Hübe gcwilliget, und hiezu den l 2 .
I u n y , l 2 . I u l n und >!. Aug. d- I . jedesmahl frühe um y Uhr in Hi?rorti8er Amts'kanz!sy
mit dem Beyfaye bestimmt, daß, wenn bcmeldte Mealnal weUr bey dcr ersten noch zweyten'
Tagsatzung um den SckälMgswerth oder darüber a«, Mann gebracht würd?, sVlck? l'?^ der ̂
dritten als ktzten/ unter denselben hindanugeqeben werde. Wozu die intadulirten Gläubiger 1
zur Abwendung eines anfälligen Schadens hiennt ausdrücklich vorgeladen werden.

Bezirksgericht d?r Slaatsherrschült Adclsverg am »2. May lg»7.

B e k a n n t m a c h u n g . (^)
V o m Bezirksgerichte Herrschaft Görtschach wird hiemit kund gethan: Es sey von

diesem Gericbte auf Ansuchen des H rn . Anton Ccrnivani von Trieft gegen den M a r t i n
Gkovlar und dessen Eheweib Gertraud zu Kosses wegen eines Schuldrestes pr. 8? fi.
5 l kr. C. M . :u,d Interessen neuerlich die crekuttve Feilbiethung des laut Schätzungs-
protokolls ddo. 17. Hehrn^r i 8 i 5 und 2. ^lugnst 181b geschützten , und befundenen ge-
gner. Viehes, HauZ-und !)?ayerrustuu^ ften?illi.^t, und zur Vornahme dieser im Dors
fe Kosses Haus Nro . 1/̂  für sich zu gehenden Feilhiethnng 3 Tagsatzu-ageu, nämlich den
17. I u n y , Utid 3. dann , 7 . I u l v l . F. jederzeit Vormi t tag 9 Uhr nnt dem Bcysatze
bestimmt worden, daß lenes was weder bey der 1. uack 2. Heiloiechung um den Vcha-
tzungswerlhc oder darüder oeraussert werden könnte, bey dcr 3. Feilbiethung au t un-
ter der Schätzung liindanngegeben werden würde

Dader werde?l die Kauflustigen <m obbestimmteu Tagcu und Orte zur Lizitation
ewgeladen. Bezirksgericht Herrschaft Görtschach am >2. May iL»?.

Gold - und Silber - E'mlösungspreise bey dem k. k. Einlösungs - Amts zu Laibach.

I n n - u n d ausländisches Bruch-und Pagament, dann auslandisches Stangenaold gege"
f. f. einsacke Dukaten die Mark fein I62 ft. _^. fr»

I u n - und ausländisches Bruch und Pagament, dann ausländisches Stan-
aeusilber gegcn konvenzionsmässige Silbermüuze, die Mark fein:

I m Gehalte von ,3 Loch 6 Gran, und darüber fein . . . 23 si. 36 kr.
— — . . 2 3 - 3 2 -
— — unter 12 5!otft, einschlühig 9 Loth 6 Gran fein . . 2') « 28 -
— — unter 9^otb 6 Gran, einschlüßig 8 Lnth fein . . 23 - 2/, -
,— —untcr ttLoch fcm " . , . . . . . . 2 ^ - 2 » . " «



5.

B e k a n n t m a c h u n g . (3)

W«''t t ' "bei2! g 2 ' c h ^ ^ ° " ' " " e n PuMuw z«r Benehmungs.

w ^"oU'«b3n?: '^ ' r ".weder b.,
s « . werde. Wer dem.och für semen i . da« Is , , " " ^ , ^ L ' " " ^ " ' " / « ' " > " « . ,
Aufgabe nich, zahlen wi,!. oem. !l-°n v,°ibc es f«n sew«. ^ - , " ^ < . "
Un"7b«'"" P"'"«« d«.t stehen.« B r ^ a ^ g ^ ^ V ' ^

"« fg^ ' ^z "«°^ ,1 °^ / ^ '" ' " ^«'la„d schörm. nmnm Mch bey der

K " Z ^ " n ° " « « ^ "/" <°«°'' B'lefen l» Erstehe« ist. welche von „mm
weld°„ W^n «"er " ^ Ind.mdue» »2« öffencliche B e M m aufgegeben

w'chkti" A°^kr q.efch be'^de^A'^ 7 " ' " " ' ? " " " ^" ' "« ' "b Pa.fete, filt

i " ' ° i.k<„, " ^ ^ " bmmr fe,,,7e!,en, d.e A.>,c,,dm„, °.«ch Er la , des Porto

A fstch/ver^mu ^ ^ ' " e , " " " ' " "behoben blechen/'umer öffentliche?

<".f 'eder Adresse der Ort 'er A.fqa5e. d.r W .
genau, "uch oas ^ n . , ohcr P^vinz b,stinnm,

Von dem k. k. Obel post. A nte zu Laibach.

. Zimmer zu vergeben. (2)



B e k a n n t m a c h u n g . (z) ^
N°n dem Veürksge^chle der Staats-H^ i ,ch^n Unterthurn unb Kalter.brun i«

ai ich 'ch geschätzten zw-y kalben Ho.städte :m Erekunonsweqe gewlll.get word . Da >
ü n dren Vermme als der ei-sse auf den o. May, der zweyte â lf den 9. ^ , , u.ll) t»er
N m f ^ " I u l ^ I j d ^ t Vormittags um 9 Uhr ,n dieser Genchl.ka^y m^
i m «n ange ^st.m.m w^den, daß Falls bey dn- e ^ ' °der zw^e. ^ e ^ e t ^ s . T
salzig ieft zween Halden Hofstädte „ M um den^chätzungswetth ober darüber a. de ^

Kannen einaesek-'l wevtea können, Laiback den 20 Mä^; ' ^ ? I
?ü der ^ e n ^ , l l ^ ^ , 5 - T ^ t z ^ ^ Z ^ ^ ^

" "^ei!bi^chun 8 - Edlkl. ( Z ) , . ^ . . .. « ,iil ^
Vom M a M ^ e der k. k Kamm-^stadl Sc Veit in Kärnttn w.rd h.ennt ollg^e

bekannt 7emachr oaß a.f das heute qemachte ^...chen d̂er Erben des w r verstorde..
^rae? ^ , 5 m nnes, Herrn Iol,am, Bapt. Röck, die öftentl.che Ver.wgenmq, o e r H ^
!"m 'u^ule! E?Uasscl la h:ewr Sladr deiess-nen Realnäien der Handeis-5erecht,B' s
und der Fährnisse bewilliget woreen tty
" " Dn Realltären und Gerechnamen besiehcn.

1 Ans d?r r ^ w n Material- So?^rey-mid Hchntttwaaren-HandelsgerechName. .
2' Aus dem in der Fubengassf nebst den Weuensftlder Ttwr: dch.dlecken Ham ^

«Nr 27. welches zu ebener Erbe 2 Zimmer, , Verkaufs-und > Handgewoche, ' / v p c l ^
wöike, ' ^üche, ' Holzqewölbe, 1 Llal l auf 4 P l ^ e , «nd ' Keller, ,m ersten i ^ -

Z I " dem . Joch, 66 , . Klafter entkaltevden ganz m,t Mauer umfangenen ^
und Wurzqarten in der hiesigen Wettensfelder - V a A d r

4. I n zwey bey diesen Garten befindlichen Keuschen, und emcm Stadel, ^
Die Nersteigernnq w,?d an nachbenannren Tägen, und^war der ' ^ l t t ä t en , mid «

Handlungsgerechtsame am hlesiM Rathhauft, dtt Fahrm^e aber m Um Hause R l . "
voraenommen werden« « - » < < > . «^«^nlil'

5 ) Die des Hauses N r . 2 7 . und der Handelsgerecht,ame den Z>. May d. I . Vorm
^ d ) D e s ^ O b s t - ^ d Wurzgartens, dann der 2 Keuschen und des Stadels am n ä h ^
F»en Taae, Nachmittag von 3 bls 6 Uhr. . . . . . «z ai«

<-) Der Xat»rn,sse und Einrichtung «ber am zweyten, drttten und noth,qen <alls "
tzierten I uny d, I . Vosmitlag von 9 b,s 12 Uhr , und Nachmittag von Z b,s 6 Uhr. ^

Die Kauflustigen werben zu dieser Versteuerung mtt dem Beysatze emsseladen, d ^ '
die veräußernden Realität««, täglich besichtigen, und die Kmu^dwamffe tn den gewöhn ̂
Amtsstundrn in b«r hlksigen Kanzley emsehegönnen. S t Vctt am 28. Äpr , l ^ > .
" B I"k a n n t m a ch t, n g. (^) ^ß

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Neiimtz wird hiermit bekannt Z g e m < M , z
«lle jene, welche auf den Herlaß des in GroßlaiMsch verstorbenen Johann Pt ls ' tsm, ,̂
was immer für einem N-chtsgrunde einen Andruck zu mach?,, gedenken, oder w e l c h e s
«nannten Verlasse etwas zu versprechen haben, solche Ansprüche bey b?r auf den ^ - ^
tz I . in dieser Amtskanzley besttmmteu Tagsatzung sogewiß anzumelden haben, als ' ° " ' ^
ier Verl«ß abgehandelt, den betreffenden Erben eingeantworlet, uud die saumseliqen <2<*
«er d'.efts Ver«ass?s auf dem Rechtsweg? zur Z^bw'ig verhalttn r??r5tn würben. ^

Bezirtsgericht Reifnitz am 4^ May ^ » 7 .


